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Anordnung einer durchlässigen Sackgasse in der 
Perlschneiderstraße mit Absenkung des Bordsteins in der 
Silberdistelstraße 
 
BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 02952 des Bezirksausschusses 
des Stadtbezirkes 21 – Pasing-Obermenzing vom 14.09.2021 
 
 
Sehr geehrter Herr Vogelsgesang, 
 
wir kommen zurück auf Ihren o.g. Antrag, der wie folgt formuliert ist: „Die Landeshauptstadt 
München wird gebeten, am nördlichen Ende der Perlschneiderstraße (Ecke Lackerbauerstr.) 
eine durchlässige Sackgasse (Zeichen 357-50 StVO) anzuordnen und für den Radverkehr die 
Durchfahrt zur Silberdistelstraße (bzw. umgekehrt) zu ermöglichen (Zeichen 239 + 1022-10, 
Gehweg, Radverkehr frei). Die Bordsteine an der Silberdistelstraße (Fahrradstraße) und am 
Ende der derzeitigen Sackgasse in der Perlschneiderstraße sollen abgesenkt werden.“. 
 
Nach Prüfung des Anliegens können wir Ihnen Folgendes mitteilen: 
 
Für die Zulassung von Radverkehr auf Gehwegen hat der Verordnungsgeber festgelegt, dass 
dies überhaupt erst dann in Betracht kommen könnte, wenn der zu ertüchtigende Gehweg 
eine Breite von mindestens 2,50 Meter aufweist. Im betreffenden Abschnitt der 
Silberdistelstraße ist die „Durchfahrt“ jedoch nur ca. 1,50 Meter breit, was der Freigabe des 
Radverkehrs (zum Schutz der Fußgänger) bereits aus formalen Gründen entgegensteht.   
 
Veranlassen wird das Mobilitätsreferat (daher) (nur) die Aufstellung des Verkehrszeichen 357-
51 StVO „Für Fußgänger durchlässige Sackgasse“. 
 
Bezüglich der Frage nach der Absenkung der Bordsteine wird das Baureferat – losgelöst von 
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der nicht realisierbaren Freigabe des Radverkehrs – prüfen, inwieweit dies z.B. aus Gründen 
der Barrierefreiheit (z.B. für Mobilitätseingeschränkte oder Personen mit Kinderwagen) 
notwendig und auch praktisch möglich ist. 
 
Der Antrag des Bezirksausschusses ist mit den Ausführungen geschäftsordnungsmäßig 
behandelt. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

II. Abdruck von I. 
an MOR-GL5 
 
an BAU-T22-W 
mit der Bitte um Kenntnisnahme 
 
gez. 
MOR-GB2.211 


